Marco Ritter
Bibelarbeit: Lukas 21,5-19
1. Bibeltext

5 Und da etliche sagten von dem Tempel, daß er geschmückt wäre mit feinen Steinen und Kleinoden, sprach er:
5 Καί τινων λεγόντων περὶ τοῦ ἱεροῦ ὅτι λίθοις καλοῖς καὶ ἀναθήμασιν κεκόσμηται εἶπεν 
6 Es wird die Zeit kommen, in welcher von dem allem, was ihr sehet, nicht ein Stein auf dem andern gelassen wird, der nicht zerbrochen werde.
6 Ταῦτα ἃ θεωρεῖτε ἐλεύσονται ἡμέραι ἐν αἷς οὐκ ἀφεθήσεται λίθος ἐπὶ λίθῳ ὃς οὐ καταλυθήσεται

7 Sie fragten ihn aber und sprachen: Meister, wann soll das werden? und welches ist das Zeichen, wann das geschehen wird? 
7 Ἐπηρώτησαν δὲ αὐτὸν λέγοντες Διδάσκαλε πότε οὖν ταῦτα ἔσται καὶ τί τὸ σημεῖον ὅταν μέλλῃ ταῦτα γίνεσθαι 
8 Er aber sprach: Sehet zu, lasset euch nicht verführen. Denn viele werden kommen in meinem Namen und sagen, ich sei es, und: "Die Zeit ist herbeigekommen." Folget ihnen nicht nach! 
8 ὁ δὲ εἶπεν Βλέπετε μὴ πλανηθῆτε πολλοὶ γὰρ ἐλεύσονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου λέγοντες ὃτι Ἐγώ εἰμι καί Ὁ καιρὸς ἤγγικεν μὴ οὖν πορευθῆτε ὀπίσω αὐτῶν 
9 Wenn ihr aber hören werdet von Kriegen und Empörungen, so entsetzet euch nicht. Denn solches muß zuvor geschehen; aber das Ende ist noch nicht so bald da.
9 ὅταν δὲ ἀκούσητε πολέμους καὶ ἀκαταστασίας μὴ πτοηθῆτε· δεῖ γὰρ ταῦτα γενέσθαι πρῶτον ἀλλ' οὐκ εὐθέως τὸ τέλος 
10 Da sprach er zu ihnen: Ein Volk wird sich erheben wider das andere und ein Reich wider das andere, 
10 Τότε ἔλεγεν αὐτοῖς Ἐγερθήσεται ἔθνος ἐπὶ ἔθνος καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν 
11 und es werden geschehen große Erdbeben hin und wieder, teure Zeit und Pestilenz; auch werden Schrecknisse und große Zeichen am Himmel geschehen.
11 σεισμοί τε μεγάλοι κατὰ τόπους καὶ λιμοὶ καὶ λοιμοὶ ἔσονται φόβητρά τε καὶ σημεῖα ἀπ' οὐρανοῦ μεγάλα ἔσται

12 Aber vor diesem allem werden sie die Hände an euch legen und euch verfolgen und werden euch überantworten in ihre Schulen und Gefängnisse und vor Könige und Fürsten ziehen um meines Namens willen. 
12 πρὸ δὲ τούτων ἅπαντων ἐπιβαλοῦσιν ἐφ' ὑμᾶς τὰς χεῖρας αὐτῶν καὶ διώξουσιν παραδιδόντες εἰς συναγωγὰς καὶ φυλακάς ἀγομένους ἐπὶ βασιλεῖς καὶ ἡγεμόνας ἕνεκεν τοῦ ὀνόματός μου· 
13 Das wird euch aber widerfahren zu einem Zeugnis. 
13 ἀποβήσεται δὲ ὑμῖν εἰς μαρτύριον 
14 So nehmet nun zu Herzen, daß ihr nicht sorget, wie ihr euch verantworten sollt. 
14 θέσθε οὖν εἴς τὰς καρδίας ὑμῶν μὴ προμελετᾶν ἀπολογηθῆναι· 
15 Denn ich will euch Mund und Weisheit geben, welcher nicht sollen widersprechen können noch widerstehen alle eure Widersacher. 
15 ἐγὼ γὰρ δώσω ὑμῖν στόμα καὶ σοφίαν ᾗ οὐ δυνήσονται ἀντειπεῖν οὐδὲ ἀντιστῆναι πάντες οἱ ἀντικείμενοι ὑμῖν 
16 Ihr werdet aber überantwortet werden von den Eltern, Brüdern, Gefreunden und Freunden; und sie werden euer etliche töten. 
16 παραδοθήσεσθε δὲ καὶ ὑπὸ γονέων καὶ ἀδελφῶν καὶ συγγενῶν καὶ φίλων καὶ θανατώσουσιν ἐξ ὑμῶν 
17 Und ihr werdet gehaßt sein von jedermann um meines Namens willen. 
17 καὶ ἔσεσθε μισούμενοι ὑπὸ πάντων διὰ τὸ ὄνομά μου 
18 Und ein Haar von eurem Haupte soll nicht umkommen. 
18 καὶ θρὶξ ἐκ τῆς κεφαλῆς ὑμῶν οὐ μὴ ἀπόληται 

19 Fasset eure Seelen mit Geduld.
19 ἐν τῇ ὑπομονῇ ὑμῶν κτήσασθε τὰς ψυχὰς ὑμῶν

2. Textanalyse

1. Lautlesen 

(in verschiedenen Übersetzungen: Luther 1912, Luther 1984, Elberfelder, Schlachter, Menge, Zürcher, Mülheimer, Basisbibel, u. a.)

2. Schwerpunkterarbeitung („Sechserpack“)
a)
System
(Einleitungswissenschaften; Zusammenhang; Zeitenfolge; Satzbau)
7-19:
Vorzeichen, allgemein
(13 Verse)

7-11:
Welt
(5 Verse)

12-19:
Gemeinde
(8 Verse)
20-24:
Belagerung Jerusalems

25-28:
Wiederkunft Jesu

Endzeitrede: 5.6 (Vorspann); 7-28 (22 Verse); 7-19 (13 Verse); 20-28 (9 Verse).
A: Aorist (Unbegrenztes); B: Befehlsform (Imperativ); D: Medium (Diathese); G: Gegenwart (Präsens); I: Infinitiv (Unbestimmtes); L: Leideform (Passiv); M: Möglichkeitsform (Konjunktiv); P: Partizip (Mittelwort); T: Tätigkeitsform (Aktiv); U: Unvollendetes (Imperfekt); V: Vollendetes (Perfekt); +V: Vor-Vollendetes (Plusquamperfekt) W: Wirklichkeitsform (Indikativ); Z: Zukunft (Futur).
8: 
AWT (sprach) – BGT (seht zu) – AML (nicht verführt worden würdet) – ZWT (werden kommen) – AML (nicht folgen würdet)
9:
AMT (hören würdet) –
14: 
BAD („stellt euch in…  hinein) –
19:
BAD (gewinnt)
b)
Signalwörter
(Umfang; Großbuchstaben im TR/NA)
Und – Sie – (Da) – Aber
c)
Symmetrie
(Textmitte; Anfang & Ende)
Für den Abschnitt 7-28:

350 Wörter = 170 Wörter (Vv. 7-17) +10 Wörter (V. 18) +170 Wörter (Vv. 19-28)
18 Und ein Haar von eurem Haupte soll nicht umkommen. 
Für den Abschnitt 7-19:

19 Fasset eure Seelen mit Geduld.
d)
Statistik
(Abschnitt; Buch; gesamtes AT/NT; Synonyme)
13 Zeitzeichen:
Verführung, Kriege, Empörung, Erhebung, Erdbeben, Teuerung, Pestilenz, Schrecknisse, Zeichen, Verfolgung, Verrat, Tod, Hass.

1 × aufpassen;

1 × setzen; in BAD nur 2 × NT (TR).

1 × fassen; in BAD nur 1 × NT, 7 × NT.

1 × Zeugnis;

1 × Geduld; 32 × NT.
3 × Mahnung: 


5-11: 
sehet zu, lasst euch nicht verführen

12-19:
setzet, nicht zu sorgen



fasset eure Seelen in Geduld
e)
Schlüsselbegriffe (Thema)
Gegensatzpaar: verführen – stellen; Zeugnis; Geduld
f)
Schlagzeilen
(Überschriften; Kernstellen im Luthertext 1912)
· Die Rede Jesu von Jerusalems Untergang und von seiner Zukunft. (Luther 1912)
· Das Ende des Tempels. (Luther 1984)

· Die Warnung vor verführen. Eine Ankündigung der Verfolgungen über die Jünger. (WSB)
3. Begriffserforschung
zusehen (blepó: βλέπω)
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
aufpassen, wahrnehmen, bemerken, erkennen, wittern, merken, unterscheiden, feststellen.
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
1Kor 13,12
Denn wir sehen jetzt durch einen Spiegel, {O. durch ein Fenster. (Die Fenster der Alten hatten statt des Glases nur halbdurchsichtige Stoffe)} undeutlich, {O. im Rätsel, dunkel} dann aber von Angesicht zu Angesicht. Jetzt erkenne ich stückweise, dann aber werde ich erkennen, {O. ganz erkennen (erkannt); ein stärkeres Wort als vorher} gleichwie auch ich erkannt {O. ganz erkennen (erkannt); ein stärkeres Wort als vorher} worden bin.

verführen (planaó: πλανάω); 8 × Off; 39 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)

„Aquaplaning“: ausgleiten fremdgehen irren umherirren wandern machen; 

vom richtigen Weg abweichen machen, vom Kurs abbringen
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)

Offb 12,9
Und es wurde geworfen der große Drache, die alte Schlange, welcher Teufel und Satan {Eig. der Satan} genannt wird, der den ganzen Erdkreis {O. die ganze bewohnte Erde} verführt, geworfen wurde er auf die Erde, und seine Engel wurden mit ihm hinabgeworfen.

viele

Lk 12,32
Fürchte dich nicht, du kleine Herde, denn es hat eurem Vater wohlgefallen, euch das Reich zu geben.

setzen (tithémi: τίθημι); Luther 1912: nehmen; NA: θέτε (BAT) … ἐν 
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
legen, setzen, stellen, unterbringen, führen, berichten.
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Lk 9,44
Fasset (θέσθε) ihr diese Worte in (εἴς) eure Ohren; denn der Sohn des Menschen wird überliefert werden {O. steht im Begriff überliefert zu werden} in der Menschen Hände.

Haar
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Lk 12,7
Aber selbst die Haare eures Hauptes sind alle gezählt. So fürchtet euch nun nicht; ihr seid vorzüglicher als viele Sperlinge.

fasset (κτήσασθε; ktaomai: κτάομαι); 1 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
besitzen, innehaben, erlangen, erwerben, bekommen, erbeuten, erfassen, gewinnen.
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Lk 12,7
Aber selbst die Haare eures Hauptes sind alle gezählt. So fürchtet euch nun nicht; ihr seid vorzüglicher als viele Sperlinge.

Zeugnis (marturion: μαρτύριον); 9 × Off ; 19 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)

Aussage, Beglaubigung, Bestätigung, Beweis, Bezeugungen, Erweis.
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)

Joh 5,36
Ich aber habe das Zeugnis, das größer ist als das des Johannes; denn die Werke, welche der Vater mir gegeben hat, auf daß ich sie vollbringe, die Werke selbst, die ich tue, zeugen von mir, daß der Vater mich gesandt hat.

Joh 21,24
Dieser ist der Jünger, der von diesen Dingen zeugt und der dieses geschrieben hat; und wir wissen, daß sein Zeugnis wahr ist.

Apg 10,43
Diesem geben alle Propheten Zeugnis, daß jeder, der an ihn glaubt, Vergebung der Sünden empfängt durch seinen Namen.

2Thes 1,10
wenn er kommen wird, um an jenem Tage verherrlicht zu werden in seinen Heiligen und bewundert in allen denen, die geglaubt haben; denn unser Zeugnis bei {O. an} euch ist geglaubt worden.

Geduld (hupomoné: ὑπομονή); nicht gemeint: Langmut!; 7 × Off; 32 × NT
a)
Philologisch
(Wortbedeutung)
Ausdauer, Ausharren, Durchhaltefähigkeit, Standfestigkeit, Erduldung.
b)
Konkordant
(Parallelstellenbetrachtung)
Röm 5,3
Nicht allein aber das, sondern wir rühmen uns auch der {W. in den} Trübsale, {O. Drangsale; Drangsal} da wir wissen, daß die Trübsal {O. Drangsale; Drangsal} Ausharren bewirkt,

Röm 5,4
das Ausharren aber Erfahrung, {O. Bewährung} die Erfahrung {O. Bewährung} aber Hoffnung;

Röm 5,5
die Hoffnung aber beschämt nicht, denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, welcher uns gegeben worden ist.

2Thes 3,5
Der Herr aber richte eure Herzen zu der Liebe Gottes und zu dem Ausharren des [auf] Christus!

4. Kommentarlektüre
5. Gebet


(oratio bei Luther)

6. Nachsinnen

(meditatio bei Luther)

7. Anwendung

(tentatio bei Luther)
3. Einleitung

Kapiteleinteilung:
um 1213 durch Erzbischof von Canterbury, Stephan Langton (*ca. 1150 - † 1228).
Verseinteilung:
erstmals 1551 Pariser Buchdrucker Robert Estienne (latinisiert Stephanus
;*1503 - †1559). Vgl. Fischer (2006), S. 46.

Bibliothek:
biblos = Buch; theka = Schrank.
PowerPoint Präsentation „Tempelberg, Frauenvorhof“

Lk 3,1
Aber im fünfzehnten Jahre der Regierung des Kaisers Tiberius, als Pontius Pilatus Landpfleger von Judäa war, und Herodes Vierfürst von Galiläa, und sein Bruder Philippus Vierfürst von Ituräa und der Landschaft Trachonitis, und Lysanias Vierfürst von Abilene,

Lk 3,2
unter dem Hohenpriestertum von Annas und Kajaphas, geschah das Wort Gottes zu Johannes, dem Sohne Zacharias', in der Wüste.

4. Hauptteil

Übergewicht: Gemeinde
8

viele

Lk 12,32
Fürchte dich nicht, du kleine Herde, denn es hat eurem Vater wohlgefallen, euch das Reich zu geben.

13

„euch“ in der englischen Übersetzung tatsächlich: to you, d.h. Rückbezug des Personalpronomen auf das Prädikat.
16 – 18

Ein Widerspruch! Ja, die Bibel ist ein Buch voller Gegensätze. Das ist aber das Kennzeichen von Wirklichkeit (vgl. Welle-Teilchen-Dualismus).

Erklärung: Christus denkt die Jünger in 2 Wesenheiten; einmal die Leiblichkeit des zeitlichen Menschen und einmal die Leiblichkeit des ewigen Menschen
5. Schluss

1. aufpassen; 2. stellen; 3. durchhalten
� � HYPERLINK "https://de.wikipedia.org/wiki/Robert_Estienne" �https://de.wikipedia.org/wiki/Robert_Estienne�.
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